
Armenküche Oruro-Cochabamba
Bolivien

•Bolivien
Hauptstadt Sucre
•Regierung in La Paz
•10,5 Mill. Einwohner
•55% indigene Völker
•30% Mestizen
•15% Weiße
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Geographie:

Altiplano:
Zwei  große, weitauseinander-
liegende Andenketten (6.000 m) 
– dazwischen zentrales 
Hochland (Altiplano, 3.000 –

4.000 m); 1/3 Boliviens.
Hier leben 80%, d.h. 8,5 Mill. 
aller Bolivianer,
Llanos:
Tropisch heißes Tiefland.
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Ökonomie:

Das ärmste Land Südamerikas.
70% der Menschen leben in 
Armut (weniger als 2$ am Tag),
40% davon (3 Mill.) in extremer 
Armut, vor allem auf dem 
Altiplano
Keine Renten, kein Zugang zu 
Gesundheitswesen, keine 
Krankenversicherung, primitive
Unterkünfte (oft 
Einraumwohn.) ohne Heizung 
und Trink- bzw. Abwasser.
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Cochabamba:
2.700 m hoch
625.000 Einwohner  (nur 
mit Bus zu erreichen)
6 Busstunden entfernt liegt
hinter einem 4200m hohen 
Pass
Oruro:
3.700 m hoch
235.000 Einwohner, karge 
Steppenlandschaft
Straßennetz zu 2/3 nicht 
befestigt, kein Schienennetz
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Hungernde und obdachlose Bettler (viele 
alte Menschen) in den Randgebieten der 
Städte. Hohe Arbeitslosenzahl, vor allem 
Jugendliche. - Schulgeld für öffentliche 
Schulen 10 Bolivianos (1,50€) im Monat, 
dazu Schulmaterial, für die Armen nicht zu 
bezahlen.                                                       
Um die größte Not zu lindern erhalten in 
Cochabamba und Oruro 3.000 registrierte 
Familien (inkl. Kinder 15.000 Menschen) 
einmal wöchentlich Suppe und Brot, die 
Kinder dazu Milch, die Erwachsenen 
Kaffee
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Cochabamba: hier erhalten 1.600 registrierte
Famlien, (8000 Menschen) sonntags Brot und 
Suppe
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Oruro: hier erhalten 1.400 registrierte (7000 Menschen) 
samstags Brot und Suppe und Milch und Kaffe.
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Kosten: (Zeitraum 1 Jahr)
Cochabamba 14250$
Oruro 13200$
Helfer (8) jeder 540$ (backen Brot,
kochen Suppe, teilen Essen aus)                 
Arzt (kommt 2x im Monat) 330$
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Pater Ivan Trujillo



„Armenküche Oruro-Cochabamba“
ist ein Hilfsprojekt 

des „Freundeskreises Pater Ivan“
(Johannes Claßen, Christoph Roemer, Inge u. Rudolf Siemes, Dr. Martin Dambowy)

zur Hilfe für Menschen in extremer Armut

IHRE SPENDE STILLT HUNGER 

Kath. Kirchengemeinde St. Matthias, Schwalmtal, IBAN DE 67 3146 0290 2122 073 346 
Freundeskreis Pater Ivan

Eine steuerlich verwendbare Spendenquittung wird auf Wunsch zugesandt.


